
Name, Vorname  

Einrichtung 

Straße 

PLZ                          Ort 

Datum,                 Unterschrift 

Meine erste Workshopwahl 

Meine zweite Workshopwahl 

Anmeldeformular 
zum Fachtag am 09.02.2010 

Bitte melden Sie sich spätestens bis zum 
29.01.2010  per Mail oder Fax an bei:

Kontakt- und Informationsstelle für Mädchenarbeit
Jahnstraße 38 · 80469 München
➜ Fax: 089/23889115
➜ assistenzko-i@imma.de  

JA, Ich komme gerne

Mädchen & Alkohol 

Fachtag für Fachfrauen 
und Fachmänner 

Hochschule München 
Lothstraße 34

09 . Februar 2010

Sozialreferat 
Stadtjugendamt München

✘

Tagungsbeitrag:  
pro TeilnehmerIn 35,00 EUR  
(ermäßigt für StudentInnen 25,00) 

Ort:  
Hochschule München, Lothstraße 34,  
Hörsaal, Raum G0.01 

Information:  
Kontakt- und Informationsstelle  
für Mädchenarbeit
Jahnstraße 38, 80469 München
Telefon: 089/23 88 91-20
kontakt.informationsstelle@imma.de 

Anmeldung:
Die Anmeldung wird gültig nach der 
Überweisung auf das Konto von IMMA:
Bank für Sozialwirtschaft 
Konto:  780 38 00
BLZ: 700 205 00
Stichwort: Alkohol / Mädchen 
 

➜

➜

➜

➜



8.30 Uhr	 Eröffnung Tagungsbüro 
	 Mit Begrüßungscafé 
 

9.00 Uhr	B egrüßung

	 Vortrag: Dr. med. Martin Stolle, 
	 Oberarzt, Facharzt für Kinder- und Jugend- 
	 psychiatrie, Deutsches Zentrum für Sucht- 
 	 fragen des Kindes- und Jugendalter,   
	 Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
	 „Rauschtrinken bei Jugendlichen: 		
	 Geschlechtsspezifische Unterschiede 		
	 zwischen Mädchen und Jungen sowie  
	 klinische Folgeprobleme. Erste Ergebnisse  
	 einer Hamburger Studie.“ 

	 Vortrag: Prof. Dr. med. Christel Zenker, 
	 MPH, FH Münster 	  
	 „Die Bedeutung des Alkohols im Leben  
	 von Mädchen.“ 

11.00 Uhr-	 Workshops Phase 1 
12.30 Uhr	 (alle Workshops finden parallel statt)

12.30 Uhr-	 Mittagspause 
13.30 Uhr	

13.30 Uhr-	 Workshops Phase 2 
15.00 Uhr	 (Fortsetzung der Workshops)

15.00 Uhr-	 Podiumsdiskussion: 
17.00 Uhr	 „Trinken bis nichts mehr geht: Was haben   	
		  Mädchen vom Komasaufen?“
	 Birgit Gorgas, Koordinatorin für Suchthilfe 		
	 und Psychiatrie der LHM im RGU	  
	 Prof. Dr. med. Christel Zenker, s.o.	  
	 Dr. Maria Kurz-Adam, Leiterin 			 
	 Stadtjugendamt, München
	 Dr. med. Martin Stolle, s.o.

TagungsprogrammMädchen und Alkohol
Bundesweit ist der Trend zu exzessivem 
Alkoholkonsum von Jugendlichen – das 
sogenannte Komasaufen – ungebrochen. 
Die Hälfte der Komasaufenden sind  
inzwischen Mädchen.

Vor einem Jahr haben sich über 100 
Fachkräfte in München auf einer ersten 
Tagung „Mädchen und Alkohol“  getroffen, 
um Aufmerksamkeit auf dieses Problem zu 
lenken, sich über Projekte zu informieren 
und erstmals Erfahrungen auszutauschen. 

Auf vielfachem Wunsch wollen wir die 
damals begonnene Diskussion auf dieser 
Veranstaltung fortsetzen. Gefragt wird 
nach den Hintergründen für das Verhalten 
der Mädchen, nach möglichen Ansatz- 
punkten für Prävention und auch danach, 
welche Fragen sich Praxis, Verwaltung und 
Forschung künftig stellen müssen, um die 
geschlechtsspezifischen Aspekte des Alko- 
holkonsums besser verstehen zu können.

Vor allem steht der Austausch der Fach- 
kräfte, die mit Mädchen arbeiten, im Zen- 
trum der Veranstaltung, um ihre eigene 
Handlungsfähigkeit in der Praxis zu stärken.

Workshops
 
Praxisprojekte stellen  Methoden und Ansätze vor:

1. �Ich bin doch nicht Mülltonne Nr. 16 !? 
Selbstkompetenztraining für Mädchen 
Silke Keller und Stephanie Sfeir, 
ZORA – IMMA e.V.

2. �Alle Mädchen haben Schätze 
Wie finden und nutzen? Ressourcenarbeit  
mit Mädchen. 
Eva-Maria Pitman und Cornelia Baumert, 
Condrobs e.V., Inside@School, München

3. �Make it! 
Präventionsaktionen zu Vergewaltigungen  
alkoholisierter Mädchen. 
Teresa Lugstein, Salzburg

4. �No risk, no fun?  
Methoden zur Stärkung der Risikokompetenz 
Miriam Heiss und Christian Kunze, 
Condrobs e.V. Inside @ School / easyContact, 
München

5. �Rausch & Aggression - strukturelle und 
methodische Leitfäden für die Praxis 
Heidrun Neuwirth, 
Lagaya e.V., Stuttgart  

6. �Unser Kind mit Alkoholvergiftung im 
Krankenhaus? 
Beratung und Betreuung von Eltern im Kontext  
von H.A.L.T. 
Siegfried Gift und Claudia Held, 
Condrobs e.V., easyContact, München


